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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 
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Einladung der Sulzfelder Kommunale Liste
Sonntag, 12. Januar 2020 ab 10:00 Uhr Neu-
jahrsstammtisch
Sonntag, 26. Januar 2020 ab 10:00 Uhr Stammtisch 
„Schule in Sulzfeld“
Sonntag, 2. Februar 2020 ab 10:00 Uhr Stammtisch 
„Tourismus“
jeweils im VinoBistro W. Luckert
Wir laden sehr herzlich zu unserer Stammtischrunde 
mit vielen Informationen zu den einzelnen Themen-
bereichen und Diskussionen ein.

Aus dem Gemeinderat
Bauantrag Erweiterungsbau der St.-Hedwig-Gr-
undschule – Offene Ganztagsschule
Bauvorhaben: Erweiterungsbau St. Hedwig Gr-
undschule, Sparkassen-Schulstraße 24, Sulzfeld a. 
Main. Der Bau- und Umweltausschuss stimmt dem 
o.g. Bauvorhaben zu. Alle erforderlichen Befreiun-
gen werden erteilt. Alle erforderlichen Unterschrift-
en liegen vor.

Bauantrag Fl.Nr. 181 – Erweiterung Dachgeschoss
Es liegt ein Antrag auf Baugenehmigung vor: 
Bauvorhaben Fl.Nr. 181 in Sulzfeld am Main, Es-
elshof II/3, Sanierung, Umbau und Aufbau von 
Dachgauben. Die Stellungnahme des Städteplan-
ers wurde eingeholt. Der Stadtplaner, Herr Ullrich, 
stimmt dem Bauantrag nicht zu, da dieser nicht den 
Anforderungen der Gestaltungssatzung entspricht:
- einflügelige Ausführung der Fenstertür im DG 
(Breite laut Planzeichnung 1,26 m): Gemäß Gestal-
tungssatzung § 20 erfolgt diese ab einer Breite von 
1,20 m zweiflügelig
- Ausführung der beiden Gauben im DG laut Plan-

zeichnung mit einem Abstand von 27 cm und einer 
Gesamtlänge von mehr als 1/4 der Trauflänge: 
Gemäß der Gestaltungssatzung § 34 beträgt der 
Abstand zwischen den Gauben mind. ein Sparren-
feld und die Gesamtlänge der Gauben max. 1/4 der 
Trauflängen.
Es fehlt weiterhin die GRZ/GFZ-Berechnung. 
Diese ist notwendig, da durch den Dachgaubenbau 
die zulässige Geschossfläche überschritten werden 
könnte, was sich auch auf die Vollgeschossbere-
chnung und die benötigten Stellplätze auswirken 
kann.
Beschluss: Der Gemeinderat verweigert sein Ein-
vernehmen zu dem o.g. Bauvorhaben.

Beratung Bauwilliger 2020/2021
Nach Mitteilung der Regierung von Unterfran-
ken am 10. Dezember 2019 haben sich die Mo-
dalitäten aufgrund des Vergaberechts für die Bean-
tragung der Architektenleistungen der Beratung 
Bauwilliger geändert. Der Zuwendungsantrag für 
die Förderung der Beratungsleistungen im Altort 
wird nun für den Zeitraum 2020-2021 gestellt. 
Die geschätzten Kosten für Beratungsleistungen 
liegen bei 28.000,00 EUR. Die Förderung beträgt 
16.800,00 EUR. Der Gemeinderat stimmt den ge-
schätzten Kosten für die Beratungsleistungen von 
28.000,00 EUR zu. Der Eigenanteil der Gemeinde 
von jährlich 5.600,00 EUR ist im jeweiligen Haus-
halt 2020/2021 einzustellen. Der Beschluss vom 
12. November 2019 lfd. Nr. 276 “Beratung Bau-
williger 2020-2022” ist aufzuheben.

Jahresbetriebsplan Gemeindewald 2020
Förster Achim Volkamer stellt den Jahresbetrieb-
splan 2020 für den Gemeindewald vor. Es wird 
angefragt, warum so viel Esche geschlagen wird. 
Herr Volkamer erklärt, dass aufgrund des feuchten 
Untergrundes die Bäume mit Pilzen infiziert sind. 
Das Holz kann nur als Brennholz verkauft werden. 
Der Gemeinderat stimmt dem Jahresbetriebsplan 
Wald 2020 zu.



Vorstellung Ergebnis Befunduntersuchung Weh-
rmauer
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 11. Dezember 2018 
wurde der Auftrag für die Erstellung der Befund-
unter-suchung für die gesamte Wehrmauer an das 
Büro ProDenkmal, Bamberg erteilt. Frau Wolter vom 
beauftragten Ingenieurbüro stellt das Ergebnis der Be-
funduntersuchung für die Sanierung der Wehrmauer 
vor. Frau Wolter bringt am Ende ihres Vortrags den 
Vorschlag, erst die am stärksten geschädigten Bereiche 
nach und nach instand zu setzen. Es wird nachgefragt, 
ob statische Schäden an der Mauer, Standsicherheit-
sprobleme bzw. Zerfallsprobleme zu erkennen wären. 
Frau Wolter verneint dies. In der kompletten Untersu-
chung war davon nichts zu erkennen. Einzig Bruch-
stücke können von der Mauerkrone abfallen. Sie ver-
mutet auch, dass die Kosten eher geringer ausfallen als 
aktuell berechnet. Dies würde man am besten bei einer 
Musterreparatur in einem Bereich abschätzen können. 
Die Nachfrage ob für die Kosten von ca. 2.000.000,00 
EUR die komplette Mauerkrone erneuert werden 
könnte, bejaht Frau Wolter. Die Kosten sind für die 
komplette Maueroberfläche gerechnet. Der alte Mörtel 
aus den 80er Jahren ist auch noch in einem relativ guten 
Zustand. Erster Bürgermeister Schenkel erläutert ergän-
zend, dass aktuell noch kein Beschluss gefasst werden 
kann, da erst die Finanzierung und Förderung noch 
geklärt werden müssen. Ziel ist es jedoch, wie auch in 
der Vergangenheit, den maximal möglichen Fördersatz 
zu bekommen.

Gestaltungsvorschlag Lehrergarten
Erster Bürgermeister informiert über den Gestaltungs-
vorschlag für die Umgestaltung des Lehrergartens an-
hand einer groben Skizze des Ortsplaners. Diese liegt 
zum Zeitpunkt der Einladung noch nicht vor. Es wird 
angefragt ob viele Knochenfunde zu Tage gefördert 
wurden. Erster Bürgermeister Schenkel erklärt, dass 
die Grabung aktuell nur an einer Stelle stattgefunden 
hat, es wurden dort nur einige wenige Knochen gefun-
den. Sollten im Lauf der Arbeiten weitere Knochen zu 
Tage gefördert werden, muss die weiteren Schritte mit 
der Denkmalpflege besprochen werden. Es wird auch 
erläutert, dass jede weitere Abgrabung mehr Entlastung 
ergibt für die Mauer, die nicht als Stützmauer geeignet 
ist. Der Gemeinderat beschließt, dass grundsätzlich Ab-
grabungen an der Mauer durchgeführt werden. Es soll 
ein Ortstermin mit dem Bau- und Umweltausschuss 
zusammen mit dem Stadtplaner stattfinden, um die 
weitere Planung abzustimmen und Kosten zu ermitteln. 
Die Ergebnisse sind im Gemeinderat vorzustellen.

Fortsetzung folgt...

Sonntag, 5. Januar 2020
9.00 Uhr Messfeier
für Lothar u. Philipp Knürr u. Geschwister
Ministranten: Klaudia und Mathilda

Montag, 6. Januar 2020 Dreikönig
9.00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
für Maria u. Urban Schenkel u. Angehörige
für Fam. Kuhn
für Anna u. Walter Knürr u. Cedella Brown
Ministranten: Alle Ministranten

Mittwoch, 8. Januar 2020
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Messfeier
Ministranten: Sophie und Pauline

Sonntag, 12. Januar 2020
9.00 Uhr Messfeier
für Annemarie u. Reinhold Luckert u. Eltern
für Anna Pfaffl, Eltern u. Geschwister
für Karl Metzger u. Angehörige
für Hans Hack u. Angehörige
für Anita, Maria u. Eugen Wahner
Ministranten: Johann und Max

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die 
aktuelle Gottesdienstordnung.

Evangelischer Gottesdienst
Am Sonntag, 5. Januar findet um 11 Uhr in der 
Pfarrkirche evang. Gottesdienst statt.

Kirchliche Nachrichten


